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Wiesbaden, 12.11.2025 

Zusammenfassung der Ergebnisse des ERASMUS+ Projekts mit Partnerländern 2022 
Hochschule RheinMain (D WIESBAD01) 
Projektlaufzeit: 01.08.2022-31.07.2025 
Partnerhochschule: Namibia University of Science and Technology (NUST) und Ger-
man-Jordanian University (GJU) 

Verausgabte Projektmittel: 160.620,00 EUR 

Geförderte Personen: 38 

Die Hochschule RheinMain unterhält Beziehungen zu etwa 180 Partnerhochschulen weltweit, da-
von allein rund 100 Erasmus-Partner in insgesamt 25 unterschiedlichen europäischen Ländern. 
Diese Erasmus-Partnerschaften werden durch ERASMUS+, das Programm der Europäischen 
Union zur Förderung von allgemeiner und beruflicher Bildung, Jugend und Sport, gefördert. 

Im Sommer 2015 wurde das ERASMUS+ Programm erstmals auch für Drittländer geöffnet. Diese 
neue Programmlinie nennt sich: ERASMUS+ Internationale Dimension. Die Ausdehnung des Aus-
tausches auf Partnerländer außerhalb der EU soll talentierte Studierende und Hochschulpersonal 
aus aller Welt an den europäischen Hochschulraum heranführen. 

Unsere Ansprechpartnerin für die Antragsstellung und Durchführung des ERASMUS+-Programms 
ist die Nationale Agentur für EU-Hochschulzusammenarbeit beim DAAD (NA DAAD), bei der wir 
jedes Jahr einen ERASMUS+-Antrag einreichen um unsere erfolgreiche europäische Zusammenar-
beit im Sinne aller Hochschulangehörigen fortführen zu können. Bei Bewilligung muss die Hoch-
schule RheinMain der NA DAAD gegenüber Berichtspflichten erfüllen und die erreichten Ergeb-
nisse des Projekts veröffentlichen. 

Im Projektzeitraum vom 01.08.2022-31.07.205 wurden an der Hochschule RheinMain im Projekt 
ERASMUS+ Internationale Dimension folgende Mobilitäten gefördert: 

 NUST, Namibia und GJU, Jordanien 
Geförderte Mobili-
täten: 

15 Incoming-Studierende (6 von der NUST, 9 von der GJU) zum 
Studium an der HSRM (ø Stipendienhöhe 5.821,33 EUR) 
Eine Outgoing-Förderung war aufgrund der Programmregularien nicht 
zulässig. 
14 Incoming- Staff-Mobilität (8 NUST, 6 GJU) (2.291,43 EUR) 
9 Outgoing-Staff-Mobilität  (7 NUST, 2 GJU), (2.978) EUR) 
 
aus den Fachbereichen Architektur und Bauingenieurwesen, Ingenieur-
wissenschaften und Design Informatik Medien und dem Büro für Inter-
nationales 

Ø Förderdauer: Studierende: 4,5 Monate 
Staff:  8 Tage 
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Erstmals konnten den Studierenden eine Sonderförderung bei benachteiligtem sozio-ökonomi-
schem Hintergrund zur Verfügung gestellt werden, was die Stipendienhöhe pro Person um rund 
1.000 EUR erhöhte. 

Im Februar 2022 wurden in diesem Projekt noch Gelder für Aktivitäten mit unseren Partnerhoch-
schulen in Russland beantragt. Nach Beginn des russischen Angriffskrieges in der Ukraine konn-
ten diese Aktivitäten nicht mehr stattfinden und die Gelder wurden komplett an den DAAD zurück-
gegeben. 

Die Durchführung des Projekts wurde außerdem ab Oktober 2023 zunehmend durch die schwie-
rige Sicherheitslage in Nahost beeinflusst. Aufgrund eingeschränkter Reiseverbindungen und 
Sicherheitsbedenken konnten nicht alle geplanten Mobilitäten von und nach Jordanien durchge-
führt werden, so dass auch hier anteilig Gelder zurückgegeben werden mussten.  

Die Anzahl der angestrebten Geförderten wurde durch diese Umstände knapp nicht erreicht.  

Bewertung des Aufenthalts durch die Geförderten: 

Erfreulicherweise geben 100% der Geförderten an, dass sie mit Ihrem Aufenthalt zufrieden oder 
sehr zufrieden waren und dass sie von ihrem Aufenthalt profitiert haben.  

 

Ansprechperson: Eva Bauer, Büro für Internationales, 1.3 

 

 


